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Lieber Otto-Ernst!
Zu deinem

70. Geburtstag
gratuliere ich dir von ganzem Herzen

und wünsche dir noch viele schöne

glückliche Jahre.

Lydia

Kaiserslautern, 
den 29. November 2011

7652215_10_1

Liebe Mama, liebe Moni,
es braucht nicht viel im Leben um glücklich zu sein,
vor allem aber braucht es die Liebe.

Wir sind glücklich, dass wir Dich haben –
vor allem nach diesem Jahr.

Wir wünschen Dir alles erdenklich Liebe und
gute zum Geburtstag, Glück und Gesundheit!
Bleib wie Du bist und bewahre Dir dein Lachen!

Wir haben Dich lieb!
Deine Kinder Ina & Stefan, Tobias & Ifi und 73
Deine Eltern Annemarie & Karl-Heinz
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Liebste Silke

... hoch sollst du leben, 3mal hoch.

Herzlichen Glückwunsch zu deinem Geburtstag.

SCHÖN DAS ES DICH GIBT!!!

Deine Lieben
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Lieber Opa Alois

ist es nicht toll? 
Du machst heut’ die 80 voll.

Auf viele Jahre blickst Du nun zurück, 
auf manche Sorgen, manches Glück. 
Man muss es einmal deutlich sagen:
hast viel geschafft in all den Jahren! 

Bleib wie du bist, treib’s nicht so doll, 
dann machst du auch die 100 voll.

Zu Deinem heutigen 80. Geburtstag 
wünschen wir Dir alles Liebe und Gute!

Deine Enkelkinder
Sophia, Julia,

Fabian, Martin
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85. Wiegenfeste

Lieber Opa Josef!
Zu deinem

85. Wiegenfeste

wünschen wir dir
das Allerbeste!

Ger, Renate, Monika,
Herbert, Michael, Dagmar,

Thorsten, Berit, Justin,
Julian, Lilly und Gustl
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Überraschung!
So jetzt wissen’s alle Leut,

Opa Karl-Heinz wird 7070 heut!
Drum wünschen wir zum 

Wiegenfeste
Dir nur das Allerbeste!

Es gratulieren Dir herzlich 
Nico und Lara

mit Gisela, Matthias und Jutta
Speyer, der 29.11.2011
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schnell ist die Zeit verronnen,
seit du zu uns gekommen.
Du brachtest viel Herzenswärme 
in unser Leben, 
wir würden dich um nichts in der Welt 
mehr hergeben.
Wenn die Jahre auch fliegen, 
sind wir sicher, du hast noch 
viel Schönes vor dir liegen.
Auf 70 Lenze blickst du nun zurück,
wir wünschen dir alles Gute und viel Glück.

Hans, Bettina, Lothar und Chantal
Martinshöhe, den 29. November 2011

Liebe Hedwig,

Nach dem dritten Sieg in Folge lie-
gen die Basketball-Damen des 1. FC
Kaiserslautern in der Oberliga
Rheinland-Pfalz/Saar nur noch
zwei Punkte hinter der Tabellen-
spitze. Am Samstag besiegte das
Team des Trainergespanns Max
Akamphuber/Cedric Thomas den
BBC Linz deutlich mit 64:37 (33:19).

Die FCK-Korbjägerinnen fanden wie
so oft in den letzten Spielen gut in
die Partie und führten durch erfolg-
reiche Schnellangriffe mit 9:3 nach
vier Minuten. In der Folge agierten
die Gastgeberinnen ein wenig zu
nachlässig, so dass Linz vor allem
durch Distanzwürfe nach dem ers-
ten Viertel in Schlagdistanz blieb
(17:11).

Mit einem 8:0-Lauf startete das
FCK-Team in den zweiten Spielab-
schnitt und wusste dabei durch
schnelles Umschalten von Verteidi-
gung auf Angriff zu überzeugen. Zur
Halbzeit betrug der Vorsprung der
FCK-Damen bereits 14 Punkte
(33:19).

Das Spiel war praktisch entschie-
den, so dass der FCK ein wenig das
Tempo verringerte, den dritten Ab-
schnitt jedoch trotzdem gewinnen
konnte (13:11). Spätestens im

Schlussviertel gaben sich die teilwei-
se überforderten Gäste aus Linz auf,
wodurch die FCK-Korbjägerinnen
viele Ballgewinne erzielten und so-
mit erneut zu leichten Punkten ka-
men. Am Ende stand der nie gefähr-
dete 64:37-Sieg fest.

FCK-Trainer Akamphuber war na-
turgemäß mit dem Ergebnis zufrie-
den und lobte vor allem den Schluss-
spurt seiner Mannschaft: „Obwohl
schon alles entschieden war, haben
wir durch einen 10:3-Lauf in den
letzten drei Minuten gezeigt, dass
wir uns nicht auf unserem Vor-
sprung ausruhen wollten, sondern
das Spiel mit vollem Einsatz und mit
voller Konzentration beenden woll-
ten.“

Bei allem Lob richtete der Trainer
aber auch ein paar kritische Worte
an sein Team: „In den Schnellangrif-
fen haben wir uns wieder zu viele
Fehlpässe erlaubt. Ein Team aus dem
oberen Tabellendrittel bestraft so et-
was härter, als es heute Linz getan
hat.“ (cars)

SO SPIELTEN SIE
1. FC Kaiserslautern: Tosic (16 Punkte), Hoppe, Hüni-
ger (beide 14), Blaeser (8), Hauschild (7), Gomez,
Koch (beide 2), Koch (1), Melanie Gunawardene, Moni-
que Gunawardene, Jagsch. (cars)

Für eine Überraschung sorgten die
Herren des TuS Dansenberg II in
der Pfalzliga. Mit einem 34:31
(17:15) beim TSV Kuhardt konnten
sie die Heimreise antreten.

„Das war richtig Klasse, was die
Mannschaft zeigte“, war TuS-Trainer
Horst Zirkel mit der spielerischen
Leistung seiner Mannschaft hochzu-
frieden. Dansenberg ließ den Gastge-
ber in der ersten Halbzeit bereits
nicht richtig zur Entfaltung kommen
und somit gelang eine 17:15 Pausen-
führung. Überragend spielte Dansen-

berg zwischen der 30. und 50. Spiel-
minute - die Führung konnte über
26:18 zum 31:22 ausgebaut werden.
Erst in den letzten Spielminuten
konnte Kuhardt den klaren Rück-
stand zum 34:31 Endstand aufholen.
Überragender TuS-Feldspieler war
Falko Weber, der zwölfmal traf. Bes-
ter TuS-Spieler war trotzdem Tor-
wart Patrick Setzpfad. der einige
klarste Einwurfmöglichkeiten des
Gastgebers verhinderte. (hol)

TuS-Tore: Weber (12/3), Diehm (4), Danecker, Asel,
Beutler, Zirkel (je 3), Waitkus, Olewczynski, Fischer (je
2). (hol)

Nach dem vierten Sieg in Folge
steht die Rollstuhlbasketball-Mann-
schaft des 1. FC Kaiserslautern in
der Zweiten Bundesliga Süd mo-
mentan als Zweitplatzierter in der
Tabelle. Mit einem am Ende deutli-
chen 81:61 (36:26)-Sieg gegen den
SV Reha Augsburg verabschiedeten
sich die Rolling Devils von Traine-
rin Christa Weber aus dem Heim-
spiel-Jahr 2011.

Nach der Schlusssirene leuchtete der
deutliche Erfolg mit 20 Punkten Vor-
sprung zugunsten der Devils von der
Anzeigentafel und die Freude darü-
ber war bei den Gastgebern dement-
sprechend groß. Die Mannschaft von
Trainerin Weber hatte ihr Vorhaben
in die Tat umgesetzt und ihren rund
250 Zuschauern einen Sieg im letz-
ten Heimspiel des Jahres geschenkt.
Schaute man aber etwas genauer in
die Gesichter der Protagonisten, sah
man auch die Erleichterung über den
Sieg, der trotz des am Ende klaren
Vorsprunges erst hart erarbeitet wer-
den musste.

Zunächst lief alles nach Plan für
das gastgebende FCK-Team, das be-
reits nach dem ersten Viertel mit
zwölf Zählern in Front lag (22:10).
Neben ihrer eigenen guten Treffer-
quote hatten die Devils diesen Vor-
sprung aber vor allem der eklatant
schwachen Freiwurfquote (2/10) der
Augsburger Gäste im ersten Ab-
schnitt zu verdanken.

In der zweiten Spielperiode traf
der SVA zwar immer noch keine Frei-
würfe (0/3), kämpfte sich ansonsten
aber immer besser in die Partie und
konnte so seinen Rückstand zur Halb-
zeit um zwei Zähler verkürzen
(36:26).

Nach drei gespielten Minuten in
der zweiten Halbzeit war der Devils-
Vorsprung sogar nur noch auf sechs
Punkte geschmolzen (40:34). In die-
ser Phase sorgte der an diesem Tag
glänzend aufgelegte FCK-Center Se-
bastian Spitznagel, der mit insge-
samt 34 Punkten zum Topscorer der
Partie avancierte, mit zehn Zählern
dafür, dass die Weber-Truppe ihren
Vorsprung zum Ende des dritten

Viertels wieder vergrößern konnte
(58:44).

Trotz dieses neuerlichen Rück-
schlages kämpften sich die Augsbur-
ger abermals heran und verkürzten
vier Minuten vor dem Ende auf
56:65 aus ihrer Sicht. An dieser Stel-
le behielten die Rolling Devils jedoch
die Nerven, zogen entscheidend da-
von und brachten damit den Sieg un-
ter Dach und Fach.

Devils-Trainerin Weber zeigte sich
hernach sichtlich erleichtert: „Das
war heute deutlich schwerer, als wir
erwartet hatten. Die Augsburger hat-
ten sich sehr gut auf uns eingestellt
und haben besonders Klaus Weber
effektiv verteidigt und ihn so ein
Stück weit aus dem Spiel genom-
men. Bis vier Minuten vor dem Ende
hätte die Partie jederzeit kippen kön-
nen.“ Ein Sonderlob hatte Weber
noch für ihren U22-Nationalspieler
Thomas Wiest parat, der in seinem

bisher besten Spiel im Devils-Dress
durch wichtige Treffer zwölf Punkte
markierte und so hinter Spitznagel
zweitbester FCK-Werfer war. Bevor
es in die Winterpause geht, müssen
die Devils noch zweimal auswärts, in
Würzburg und in Ravensburg, antre-
ten.

Derweil hat die zweite Mann-
schaft der Rolling Devils von Trainer
Sascha Gergele in der Oberliga Mitte
den Spielbetrieb aufgenommen und
konnte sich durch zwei Auswärtssie-
ge in Kassel gleich an die Tabellen-
spitze setzen. Zuerst besiegte die
Bundesliga-Reserve den RSV Lahn
Dill III mit 55:24 (33:11) und ge-
wann auch gegen BSG Kassel deut-
lich mit 59:30 (26:18). (cars)

SO SPIELTEN SIE
FCK Rolling Devils: Spitznagel (34), Wiest (12),
Osche, Weber (beide 10), Gergele (7), Ito, Nikolaus
(beide 4), Dreimueller, Gmeinwieser, Jung, Kromberg.

Männer-Verbandsliga
SG Assenheim/Dannstadt - TuS -Dansenberg III
33:18 (12:9): Ohne jegliche Chancen war Dansenberg
III ab der zweiten Halbzeit bei einem spielerisch sehr
starken Gastgeber. Vor der Pause waren die TuS-Spie-
ler ein fast gleichwertiger Gegner und es gab nur einen
12:9 Pausenrückstand. Dies änderte sich nach der Halb-
zeitpause. Immer wieder konnte Assenheim/Dannstadt
seine Führung ausbauen. TuS-Tore: Wächter (7/3),
Sven Thiel (4), Nauerz (2), Reddig, Clemens, Halter,
Möller, Markus Thiel.
1. FC Kaiserslautern - TuS Neuhofen 29:32 (13:15):
Die durchaus gute Leistung der FCK-Spieler wurde am
Ende nicht belohnt. Favorit Neuhofen nahm zwei durch-
aus glückliche Punkte mit. Mitte der zweiten Halbzeit
führte der FCK noch einmal 21:20 und 22:21. Jetzt gab
es einige Zeitstrafen für die Gäste und in Unterzahl
erzielte Neuhofen eine 29:26 Führung. FCK-Tore: Laub-
scher (12/7), Mayer, Bouazzaoui (je 5), Zimmer, Max
Kaufmann (je 3), Felix Kaufmann.
Der TV Ramstein war spielfrei.

Männer-B-Klasse
HR Göllheim/Eisenberg II - TSG Kaiserslautern
27:39 (16:17): Mit einer starken spielerischen Leistung
in der zweitenHalbzeit holten die TSG-Herren im Spit-
zenspiel einen sehr deutlichen Auswärtserfolg. Den
TSG-Herren gelang es in der zweiten Halbzeit, fast jede
Chance in Tore umzuwandeln - eine tolle gemeinsame
Leistung aller TSG-Spieler. TSG-Tore: Brosig (9), Kallen-
bach, Scholl (je 7), Keilhauer (5), Zinßmeister (4),
Lauth, Martin, Reis (je 2), Gnoth.
1. FC Kaiserslautern II - TSG Friesenheim IV 30:30
(14:16): Ein ganz spannendes Spitzenspiel lieferten
sich beide Mannschaften (9:9, 14:13, 22:22) und erst in
den letzten Spielsekunden trafen die FCK-Spieler zum
Gleichstand. Die Hallenuhr zeigte nur noch 45 Spielse-
kunden und Kaiserslautern lag mit 30:29 zurück. Jetzt
kassierte Friesenheim IV gleich vier Zeitstrafen in Folge.
Sechs FCK-Spieler erzielten gegen zwei Friesenheimer
fünf 5 Sekunden vor dem Ende des Spiels den 30:30
Gleichstand. FCK-Tore: Bouazzaoui (9), Schmittgen (6),
Bosse (5), Ziegele, Hafner, Michael Wagner (je 3), Jo-
hannes Wagner.

Frauen-Verbandsliga
1. FC Kaiserslautern - TuS Neuhofen 23:15 (16:9):
Mit einer fast perfekten spielerischen Einstellung ge-
lang den FCK-Frauen eine deutliche 16:9 Pausenfüh-
rung. „Wir haben in der zweiten Halbzeit vieles auspro-
biert“, nahm FCK-Trainer Christian Bosse die zweite
Halbzeit recht gelassen und wechselte seine Mann-
schaft ständig durch, was dem zuvor schnellen Spielver-
lauf etwas ins Stocken brachte. FCK-Tore: Schwarz,
Welz, Flick (je 4/1), Schlegler (3), Lachner (2), Blücher,
Korn (2/1), Strauß, Spiegelmacher.

Nachwuchsklassen
Männliche B-Jugend, Bezirksliga: TV Lambsheim -
TuS Kl.-Dansenberg II 22:40, TV Edigheim - TSG Kaisers-
lautern 28:36. Männliche C-Jugend, Verbandsliga:
Hochdorf/Ruchheim - TSG Kaiserslautern 37:18. Männ-
liche D-Jugend, Pfalzliga: TuS Kl.-Dansenberg - HR
Göllheim/Eisenberg 21:15. Männliche D-Jugend,
Kreisklasse: 1. FC Kaiserslautern - HR Göllheim/Eisen-
berg 10:8, SKG Grethen - TSG Kaiserslautern 28:7.
Männliche E-Jugend, Kreisklasse:SG Asselheim/Kin-
denheim - TuS Kl.-Dansenberg 21:14.

Weibliche B-Jugend, Bezirksliga: 1. FC Kaiserslautern
- TSG Friesenheim 15:13. Weibliche C-Jugend, Be-
zirksliga: 1. FC Kaiserslautern - TSG Friesenheim
23:36. Weibliche D-Jugend, Bezirksliga: TUS Kl.-Dan-
senberg - SG Asselheim/Kindenheim 40:5. (hol)

Sebastian Spitznagel vom FCK (rechts) gegen den Augsburger Jürgen
Heinrich. Spitznagel war mit 34 Punkten bester Werfer der Rolling De-
vils. FOTO: VIEW

HANDBALL Vierter Sieg in Folge
BASKETBALL: Rolling Devils nach 81:61 über Augsburg Tabellenzweiter

Überforderte Gäste
BASKETBALL: Damen des FCK überzeugen gegen Linz

TuS überrascht
Handball: Zweite Herrenmannschaft siegt in Kuhardt
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